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Marktsituation. Setze man dennoch
bei dem derzeitigen Vergütungsni-
veau auf neue Anlagen, werde man
nicht umhinkommen, an der Quali-
tät zu sparen, was wiederum zum
Beispiel höheren Wartungs- und Re-
paraturaufwand zur Folge hätte.
„Dies wäre nicht mit unseren Nach-
haltigkeitsgedanken vereinbar“, re-
sümiert er. „Positiv ist, dass eine Er-
weiterung der Flächenkulisse für FV-
Freiflächen durch Verdoppelung des
zulässigen Korridors entlang Auto-
bahnen und Bahnlinien vorgesehen
ist“, nimmt Thees zu der für 2021 in
Kraft tretenden EEG-Novelle Stel-
lung.

Aufgrund der Coronakrise wur-
den zum einen im Dezember die tur-
nusgemäßen Generalversammlun-
gen jeweils lediglich virtuell und on-
line abgehalten. Zum anderen be-
stand darüber hinaus keine Mög-
lichkeit, den zehnten Geburtstag der
„BürgerEnergie Tauberfranken“
und des Solarparks „Heckfeld“ wie
eigentlich beabsichtigt, in Gerlachs-
heim gebührend zu feiern.

re Projekte aufgeforstet. Entgegen
ursprünglichen Absichten betreibt
die „BürgerEnergie Tauberfranken“
nur den Solarpark Heckfeld, da die
Intentionen, mehrere Projekte unter
einer Genossenschaft laufen zu las-
sen, revidiert werden mussten. Inso-
fern wurden in den Folgejahren die
gleichsam erfolgreichen Bürger-
Energie Tauberfranken 2 (Solarpark
Dittwar), BürgerEnergie Tauber-
franken 3 (Solarpark Oberlauda) und
„BürgerEnergie Abtsgmünd“ (Os-
talbkreis/Solarpark Lutstrut) ge-
gründet.

„Die Fotovoltaik wird auch zu-
künftig weitergehen, wir vermissen
allerdings eine Verbesserung der
wirtschaftlichen Rahmenbedingun-
gen für Genossenschaften bei neuen
Projekten. Durch die relativ hohe
Degression der Energievergütungen
im EEG in den vergangenen Jahren
sind inzwischen Vergütungssätze für
FV-Freiflächenanlagen erreicht, die
für uns ein neues Projekt nicht wei-
ter profitabel gestalten lassen wür-
den“, beschreibt Thees die aktuelle

laut jeweiligen Wirtschaftlichkeits-
prognosen kalkulierten Dividenden
jedes Jahr übertroffen. Sie betrug
beispielsweise anstelle der ur-
sprünglich erwarteten 6,5 (2018)
und sieben Prozent (2019) in diesen
beiden Jahren jeweils 7,5 Prozent.
„Wir verbessern besonders durch
ein professionelles Vertrags- und Fi-
nanzmanagement die wirtschaftli-
che Situation“, nennt Thees als we-
sentliche Gründe.

In anderen Hinsichten hat sich
der Solarpark „Heckfeld“ gleichfalls
zu einem Leuchtturmprojekt und
Vorzeigemodell entwickelt: Seit Jah-
ren kommen immer wieder im Zu-
sammenhang mit Projekten des
Landesumweltministeriums Busse
vor allem mit Mitgliedern von Natur-
schutzverbänden zu Besuch, die be-
sonders die Entwicklung von Natur
und Landschaft des Areals besichti-
gen wollen. Zusätzlich wurden 2019
drei Hektar Laubwald – vor allem
Stieleichen inklusive zwei Inseln mit
Douglasien – als naturschutzfachli-
che Ausgleichsmaßnahme für ande-

Gelungenes Projekt: Zehn Jahre „BürgerEnergie Tauberfranken“ und „Solarpark Heckfeld“

Leuchtturmprojekt und Vorzeigemodell
Den zehnten Geburtstag
begingen im Jahr 2020 die
regionale „BürgerEnergie
Tauberfranken“ und de-
ren Freiflächensolarpark
auf der Gemarkung Heck-
feld.

Von Peter D. Wagner

Lauda-Königshofen. Sowohl die Form
dieser Energiegenossenschaft als
auch deren Fotovoltaik-(FV-)Freiflä-
chenanlage galten und gelten als
„Leuchtturmprojekte“ und zählten
damals zu den ersten in der Region.

Ziele waren und sind vor allem,
regionale lokaler Projekte zur Erzeu-
gung erneuerbarer Energien zu initi-
ieren und zu fördern sowie Bürger
aus der Region an diesen Projekten
und den erwirtschafteten Erträgen
zu beteiligen.

„Wir wollen nicht, dass Projekte
an Investoren auf der ganzen Welt
verteilt werden und somit keine
Möglichkeit der Mitsprache gegeben
ist“, lautete das Credo der beiden
Initiatoren und Vorstandsmitglieder
der Energiegenossenschaft „Bürger-
Energie Tauberfranken“, Joachim
Thees aus Gerlachsheim und Kon-
rad Breuner aus Distelhausen.

Im Juli 2010 erfolgten bei einer öf-
fentlichen Versammlung im „i-Park
Tauberfranken“ die offizielle Grün-
dung einer entsprechenden Genos-
senschaft und ein sehr gut besuchter
Infoabend im Rathaussaal der Stadt
Lauda-Königshofen.

Gelungener Projektstart
Einen ausgesprochen gelungenen
Projektstart vermeldeten die Vor-
standsmitglieder im November bei
der ersten Generalversammlung in
Lauda. Der „Solarpark Heckfeld“ an
der A 81 wurde Anfang Mai 2011 fer-
tiggestellt, so dass ab Mitte Juni die
Erträge der Anlage der Genossen-
schaft gutgeschrieben wurden. Seit

ihrer Gründung umfasst die Genos-
senschaft kontinuierlich rund 170
Mitglieder, deren insgesamt 4300
Anteile ein Geschäftsguthaben von
858 000 Euro einbrachten. Damit
entwickelte sich „BürgerEnergie
Tauberfranken“ bereits im ersten
Halbjahr nach ihrem offiziellen Start
zu einer der größten Energiegenos-
senschaften in Baden-Württemberg.

Kooperationspartner waren oder
sind Gehrlicher Solar, die Stadt Lau-
da-Königshofen, die Energieagentur
des Main-Tauber-Kreises, die Biore-
gion Hohenlohe-Odenwald-Tauber,
der Netzwerk Energiewende und die
Sparkasse Tauberfranken. Zudem
zählt der Solarpark Heckfeld zu den
Erzeugungsbetrieben der im Herbst
2020 gestarteten Initiative „Heimat-
strom“ des Stadtwerks Tauberfran-
ken mit ausschließlich im Main-
Tauber-Kreis erzeugtem „Grünen
Strom“.

„Wirtschaftlich sind die vergan-
genen zehn Jahre seit Projektstart
sehr erfolgreich verlaufen“, bilan-
ziert Joachim Thees. So wurden die

Der „Solarpark Heckfeld“ der „BürgerEnergie Tauberfranken“. BILD: PETER D. WAGNER

„BürgerEnergie“: Statement
von Bürgermeister Lukas Braun

Themen
brandaktuell
Lauda-Königshofen. „Corona hat alles
durcheinandergewirbelt. So können
auch die klassischen Versammlun-
gen wie etwa bei der ,BürgerEnergie
Tauberfranken’ nicht in gewohnter
Form stattfinden. Energiewende,
Bürgerenergie und Energiekraft der
Sonne sind jedoch nach wie vor
brandaktuelle Themen, die immer
bedeutsamer werden“, ließ Lauda-
Königshofens Bürgermeister Dr. Lu-
kas Braun in einer Videobotschaft
anlässlich des zehnten Geburtstages
sowohl der regionalen Energiege-
nossenschaft „BürgerEnergie Tau-
berfranken“ als auch deren Freiflä-
chensolarpark „Heckfeld“ verlaut-
baren.

Mittlerweile stamme etwa gut die
Hälfte der öffentlichen Stromerzeu-
gung aus erneuerbaren Energien, bi-
lanzierte er. „Allerdings haben wir
noch ein Stück vor uns. In den kom-
menden Jahren werden auch andere
Sektoren neben der Stromversor-
gung zunehmend elektrifiziert wie
die Wärmeversorgung und der Mo-
bilitätsbereich, in dem die klassi-
schen Kraftstoffe nach und nach zu-
rückgeführt werden sollen. Dafür
brauchen wir noch mehr erneuerba-
ren Strom, ebenso wenn wir über
das Thema Wasserstoff als Zukunfts-
gesellschaft sprechen, denn dieser
muss regenerativ mit erneuerbaren
Energien hergestellt werden,“ be-
tonte Braun. „Deswegen ist es wich-
tig, dass wir uns weiter für eine Ener-
giewende einsetzen und dabei einen
regionalen Bezug wagen. Bei allen
Energieimporten, die es künftig in
Deutschland geben wird, müssen
wir sehen, dass wir die Quellen der
erneuerbaren Energien ebenfalls
naturschonend weiterentwickeln“,
unterstrich er. Dabei werde die Foto-
voltaik zunehmend eine größere
Rolle spielen. Die regionale Kompo-
nente sorge dafür, dass der Strom
nicht nur in der Region erzeugt wer-
de, sondern auch Wertschöpfung in
der Region verbleibe. pdw
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KNALLER
PREIS

Wöchentlich 
mehrfach punkten.

Sensationspreis

 0.97
Peru/Chile/
Kolumbien:  
Vorgereifte Avocado   
»Hass«, Kl. I,
je St.

Sensationspreis
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beim Kauf von
 MÖVENPICK PRODUKTEN **
im Gesamtwert von über 2 €

40FACH 
PUNKTE 

   Aktionspreis   

 1.84
Deutschland:  
Rote Tafeläpfel   
»Braeburn«, Kl. II,
je 2-kg-Btl. (1 kg = 0.92)

   Aktionspreis   

 0.67
Frau Antje Pikantje   
holl. Schnittkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

 21%   gespart   

 1.17

REWE 
Beste Wahl
Pflücksalat   
je 100-g-Btl.

   Aktionspreis   

 0.33
oder Milch Reis   
Original,
je 200-g-Becher
(100 g = 0.17)

   Aktionspreis   

 1.36
oder Konfitüre Extra   
Erdbeere,
je 340-g-Glas
(1 kg = 4.00)

   Aktionspreis   

 2.99
Frische
Hähnchen-Minutenschnitzel   
SB-verpackt,
je 400-g-Pckg. (1 kg = 7.48)

   Aktionspreis   

 1.29
Hackfleisch gemischt   
vom Rind und Schwein,
je 250-g-Pckg.
(100 g = 0.52)

   Aktionspreis   

 1.95
oder Chicken Nuggets   
tiefgefroren,
je 250-g-Pckg.
(100 g = 0.78)

   Aktionspreis   

 1.15

Coca-Cola   
versch. Sorten, 
teilw. koffein-
haltig,
je 2-l-Fl.
(1 l = 0.58)
zzgl. 0.25 Pfand

Die Punktegutschrift kann erst ab  einem Mindestumsatz 
von 2 € (ohne Pfand) in der angebotenen Kategorie  geltend 
gemacht werden. Angebote sind bis zum 10.01.2021 gültig. 
(Mobile) PAYBACK Karte an der Kasse vorzeigen. Alle Abbil-
dungen beispielhaft.

 25%   gespart   

 1.49Zimmermann 
Farmlandschinken   
je 100 g

2 Liter
Iglo 
15 Fischstäbchen   
tiefgefroren,
je 450-g-Pckg.
(1 kg = 4.33)

2-kg-Beutel

Müller
Milch Reis Protein   
je 180-g-Becher
(100 g = 0.18)

Schwartau
Samt 
Fruchtaufstrich   
Aprikose,
je 270-g-Glas
(1 kg = 5.04)

   Aktionspreis   

 4.49

Teinacher
Genuss 
Mineralwasser   
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.50)
zzgl. 3.30 Pfand

   Aktionspreis   

 12.99

Heller 
Seggl   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.30)
zzgl. 3.10 Pfand

Exklusiv bei REWE
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rewe.deAngebote gültig bei REWE und REWE CENTER.  Diese Angebote sind nicht in Walldürn erhältlich. 
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Quelle: Fränkische Nachrichten 07.01.2021


